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Sitzungsniederschrift 
 
Gremien Ortsbeirat 
Sitzung Nr. OB Oberrosphe 7/2016 
Datum 11.10.2016 
Sitzungsbeginn 20:00 Uhr 
Sitzungsende 21:10 Uhr 
Ort Dorfgemeinschaftshaus Oberrosphe 
Sitzung öffentlich 
 
 
Anwesend: 
 
Mitglieder  Ja Nein 
Tobias Kunz X  
Bettina Bamberger-Spanka X  
Erwin Hahn X  
Najeth Salomon  X 
Ralf Küch X  
Svenja Sauerwald  X 
Ulrich Pfeiffer X  

 
Magistrat 
Kai-Uwe Spanka 

 
Verwaltung 
 

 
Gäste 
Jacklin Moldenhauer-Dersch 
Reiner und Bärbel Ludwig 
Ulrich Wolf 
Michael Hahn 

 
Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil: 

1. Begrüßung 
2. Dorferneuerung 
3. Verkehrsführung Bürgerhaus 
4. Verschiedenes 

 
TOP 1 Begrüßung  
 
Ortsvorsteher Tobias Kunz eröffnet die Sitzung um 20:00 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. Die Tagesordnung wird angenommen. 
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TOP 2 Dorferneu erung  
 
Mehrgenerationenplatz : Es wird im Moment auf die Billigung des Landkreises gewartet. Im 
Frühjahr kann voraussichtlich mit den Baumaßnahmen begonnen werden. 
 
DGH: Die Planungen und Kostenberechnungen für einen Anbau sind noch nicht abgeschlossen. 
Ein Statiker wurde beauftragt festzustellen, wie und wo Durchbrüche nach außen möglich sind. 
Das Ergebnis wird auf der nächsten DGH-Sitzung vorgestellt.  
 
 
TOP 3 Verkehrsführung Bürgerhaus  
  
Vor ca. drei Wochen ist die Verkehrsführung am Bürgerhaus geändert worden. Die Durchfahrt zur 
Honigasse wurde in Richtung Honiggasse zur Einbahnstraße erklärt. Dies wurde gemacht, damit 
die Feuerwehr jederzeit freie Ausfahrt hat, wenn die Straße vor dem DGH wegen einer 
Festlichkeit oder Veranstaltung gesperrt ist. Sperrungen der Straße müssen, wie bisher, vom 
Ordnungsamt genehmigt werden. Die Sperrung kann jetzt aber durch einsetzbare Poller an der 
Brücke und im Blauen Lenchen erfolgen. Der Bauhof muss nicht mehr ausrücken und mobile 
Barken aufstellen. 
 
Die Anwohner Familie Ludwig und Frau Moldenhauer-Dersch tragen dem Ortsbeirat folgende 
Beschwerden vor: 

- Die Verkehrsbelastung ist für die obigen Anwohner durch die Einbahnstraßenreglung 
wesentlich größer geworden. 

- Bei einer Sperrung vor dem DGH, fahren ortsunkundige in das Blaue Lenchen ein und 
müssen rückwärts zurück fahren. Dies ist eine Lärmbelästigung und Gefahrengquelle. 
Außerdem wird die Straße zugeparkt, z. T. auch vor den Grundstücksausfahrten und 
sogar auf den Grundstücken.  

 
Nach ausführlicher Diskussion werden folgende Vorschläge gemacht, um die Situation zu 
verbessern. 

- Bürgermeister Spanka klärt, ob es rechtlich möglich ist, Einbahnstraßenschilder temporär 
zu aktivieren, z. B. durch Klappschilder. 

- Es wird eine mobile Barke breitgestellt, damit das Blaue Lenchen schon an der Kreuzung 
Honiggasse gesperrt werden kann und nur für Anwohner frei ist. Die Barke wird in 
Oberrosphe gelagert. 

- Der Verein „Gut leben auf dem Dorf – hier in Oberrosphe e. V.“, als Betreiber des DGHs, 
fügt in die Mietverträge einen Passus ein, dass Besucher des DGHs die Parkplätze auf 
dem Festplatz benutzen müssen. 

- Der Ortsbeirat überprüft die innerörtliche Beschilderung zu den Parkplätzen auf dem 
Festplatz, auf  Vollständigkeit und Plausibilität.  

 
Bei der nächsten Sitzung des Ortsbeirates, kommt der Punkt erneut auf die Tagesordnung. 
 
 
 
TOP 4 Verschiedenes  
 
- Frau Moldenhauer-Dersch fragt, ob der entwurzelte Wallnussbaum an der Brücke ersetzt wird. 

Antwort: Es wird ein neuer Wallnussbaum gepflanzt. 
 

- Ortsvorsteher Kunz erinnert die Ortsbeiräte daran, dass am 12. November eine Klausurtagung 
der Ortsbeiräte Mellnau, Ober- und Unterrosphe in Mellnau stattfindet. Es geht darum, die 
Zusammenarbeit zu verbessern und an gemeinsamen Projekten zu arbeiten. Ein Thema 
könnte die sogenannte Mitnahmebank sein. Wer auf solch einer Bank sitzt, möchte als 
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Anhalter nach Wetter oder Marburg mitgenommen werden. Es werden aber noch weitere 
Themenvorschläge gesucht. 

 
- Ortsvorsteher Kunz berichtet von einer Sitzung des Arbeitskreises „Wetter ist uns wichtig“. Der 

Arbeitskreis hat eine Spielzeugbox entworfen. Das sind wetterfeste Schränke mit Spielzeug, 
die auf allen Spielplätzen in Wetter und den Ortsteilen aufgestellt werden sollen. Die Kosten 
pro Box betragen ca. 250 €. Die Finanzierung wird noch geklärt. 

 
- Nächster Termin ist Dienstag, der 08.11.2016 um 20:00 Uhr im neuen DGH 

 
 

 
 
 
Wetter (Hessen), den 11.10.2016 
 
 
 
 
 
Tobias Kunz      Ulrich Pfeiffer 
Ortsvorsteher      Schriftführer 
 


